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Protokoll der Frühlingsbezirkssynode 2013  
  
Datum  Mittwoch, 1. Mai 2013, 18.00 Uhr 
Ort  Kirchgemeindehaus, Herzogenbuchsee 
Vorsitz  Sutter Amanda, Präsidentin 
Protokoll   Sandra Grütter, Sekretärin 
Anwesend   52 Delegierte 
   16 Gäste  
 
Stimmenzähler  Fritz Bigler, Dürrenroth 
 
 
Traktanden 
1. Begrüssung: Verena Kallweit  
 Einleitung: Franz Buchter und Team  
2. Protokoll der Herbstbezirkssynode 2012  
 (wurde den Delegierten Ende November 2012 verschickt) 
3. Wahlen 
 Neuwahlen Vorstand KBO  
 Ersatz für Fritz Bigler, Präsident: Christoph Kipfer  
 Neuwahlen Kommission OeME  
 Ersatz für Vetter Käthi: noch offen  
 Verabschiedungen  
4. Jahresberichte 2012  
5. Jahresrechnung 2012  
6. Informationen  
 - Präsidienzusammenkunft  Mo. 27. Mai 2013 
 - Herbstbezirkssynode, Mi. 6. November 2013 
7. Varia  
 
 
1. Begrüssung  
Amanda Sutter begrüsst die Anwesenden und verliest die Entschuldigungen. Sie erklärt das 
rechtsgültige Zustandekommen der Bezirkssynode.  
 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
Verena Kallweit, Präsidentin der Kirchgemeinde Herzogenbuchsee, richtet ein Grusswort an die 
Delegierten und Gäste. 
 
Frank Buchter und Marianne Egger machen eine Einleitung. 
  
2. Protokoll der Herbstbezirkssynode 2012  
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Wahlen 
 Neuwahlen Vorstand KBO  
 Ersatz für Fritz Bigler, Präsident: Christoph Kipfer  
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Christoph Kipfer stellt sich kurz vor. Christoph Kipfer arbeitet zurzeit bei Refbejuso und wohnt 
mit seiner Familie in Herzogenbuchsee. Rolf Schneeberger erinnert sich an die sehr schöne 
Zusammenarbeit mit Christoph Kipfer und er freut sich, dass er das Präsidium übernimmt. 
 
Der Wahlvorschlag wird nicht vermehrt, deshalb wird Christoph Kipfer als gewählt erklärt. Er 
wird mit einem Applaus begrüsst. 
  
 Neuwahlen Kommission OeME  
 Ersatz für Vetter Käthi: noch offen  
Für Käthi Vetter konnte noch kein Ersatz gefunden werden. 
 
 Verabschiedungen 
Sandra Grütter verabschiedet Fritz Bigler und dankt ihm für seine Arbeit. Fritz Bigler bedankt 
sich herzlich bei allen, die er in dieser Zeit kennen gelernt hat und besonders für die gute 
Zusammenarbeit im Vorstand. 
 
Bernhard Manz verabschiedet Käthi Vetter und dankt ihr für ihre Mitarbeit. 
 
4. Jahresberichte 2012 
Die Jahresberichte wurden in diesem Jahr nicht verschickt, sondern auf der Homepage des 
KBO publiziert. Diese werden mit einem Applaus verdankt. 
 
5. Jahresrechnung 2012 
Sandra Grütter erläutert die Jahresrechnung 2012. Die Jahresrechnung ist wie bereits der 
Voranschlag neu gegliedert. Bestandteil der verschickten Jahresrechnung ist neu auch der 
Vorbericht. Der KBO schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 45‘607.49 ab. Das 
Eigenkapital beträgt per 31.12.2012 Fr. 81‘982.76 
 
Amanda Sutter verliest den Revisionsbericht. 
 
Die Jahresrechnung 2012 wird einstimmig genehmigt. 
 
6. Informationen  
 - Präsidienzusammenkunft  Mo. 27. Mai 2013 
 - Herbstbezirkssynode, Mi. 6. November 2013 
 
Urs Hallauer informiert, dass die Präsidienzusammenkunft dieses Jahr nicht im 
Kirchgemeindehaus Geissberg sondern im Kirchgemeindehaus Zwinglihaus in Langenthal 
stattfindet. 
 
7. Varia  
Keine Wortmeldungen. 
 
Schluss der Synode: 18.50 Uhr  
 
Herzogenbuchsee, 1. Mai 2013 
 
 
 
Amanda Sutter   Sandra Grütter 
Präsidentin   Protokollführerin 
 
 
2. Teil: Vortrag zum Thema start@work, 
Referentin Sidonia Schmid, HEKS Geschäftsstelle start@work 


